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Gemeindebrief
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Liebe Leserinnen und liebe Leser,

Wir bewegen uns mit dem Wandel 
des Jahres. Am Anfang war eine 

Zeit des Aufblühens und der neuen 
Anfänge. Sie verwandelte sich in eine 
Phase des Wachstums und der Wärme.

Darauf folgte die Ernte und die Zeit 
des Loslassens, so wie die Bäume 

ihre Blätter loslassen. Auch diese Phase 
geht zu Ende. Die Kraft der Bäume geht 
in die Wurzeln. 

Wir gehen auf die vierte Jahreszeit 
zu. Monate des Rückzugs ins 

warme Haus werden kommen. Nicht 
nur ein warmes Haus können wir be-
wohnen, sondern uns auch in unserem 
Herz besinnen. 

Die Sinneseindrücke, die wir im Wan-
del des Jahres erlebt haben, sam-

meln und anschauen. Uns aufmerksam 
dem Sinn jedes Abschnitts des Jahres 
zuwenden. Den bedeutsamen Sinn uns 
abschneiden von dem Rest, der nicht 
so wichtig war. 

Ja, uns den bedeutsamen Sinn durch 
unsere Gedanken und Gefühle 

schlicht erwerben. Nicht nur erwerben, 
sondern auch bewahren, etwas für das 
nächste Jahr aufheben, wie die kleinen 
Samenkörner aufgehoben werden. Und 
im nächsten Jahr aus den Samen neues 
Schönes und Gutes aufblühen lassen. 
Denn alten Sinn des Vorjahres in neue 
Kraft verwandeln.

Gedanken aus einem alten Buch der Weisheit (Spr 19,8)

Wer Sinn erwirbt,
liebt sein Leben;

wer den Sinn bewahren kann,
wird Gutes und Schönes vorfinden.

Viel Freude beim Schmücken 
der Wohnung und des Baumes, 

in der Zeit der hellen Lichter, 
der Zeit voller Sinn.

Es grüßt Sie 
Ihr Pfarrer Paul Keyser

Foto: N. Schwarz GBD 
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Foto: U. Baumann

Kirchenpost im Briefkasten
Landeskirche will Kontakt zu Mitglie-
dern verbessern

Von Zeit zu Zeit werden Sie zukünftig 
einen Brief von Ihrer Kirche in Ihrem 
Postkasten vorfinden. Das kann ein 
Gruß zum Kirchenjahr sein, ein Begrü-
ßungsschreiben nach einem Umzug, 
für Jugendliche ein Angebot zur Som-
merfreizeit oder einem Schülerprak-
tikum. Je nach Alter und Anlass ver-
schickt die Landeskirche verschiedene 
Briefe. Jedes Kirchenmitglied erhält so 
mindestens einmal im Jahr „Kirchen-
post“. 

Die Idee der „Kirchenpost“ ist es, alle 
Kirchenmitglieder regelmäßig persön-
lich anzusprechen und über kirchliche 

Angebote zu informieren. Auch dieje-
nigen, die wenig Kontakt zur Ortsge-
meinde haben, sollen sich wahrgenom-
men fühlen und für ihre Mitgliedschaft 
wertgeschätzt. 

Bei einer Telefonbefragung gaben 83 
Prozent der Adressaten an, die Kirchen-
post gelesen zu haben und die meisten 
konnten sich auch Monate später noch 
gut an die einzelnen Themen erinnern. 
Und 71 Prozent der Teilnehmenden 
an einer Online-Befragung finden es 
„gut“ oder „sehr gut“ Kirchenpost zu 
erhalten.

Zugegeben, es ist ein ungewohnter 
Weg, den die Ev. Kirche mit der „Kir-
chenpost“ beschreitet. Aber warum 
soll die Kirche nicht auch neue Wege 
gehen, um Menschen zu erreichen?
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Gottesdienste...

20. S. n. Trinitatis, 2. November	
9.00 Uhr Oberwaldbehrungen + AM, Pfrs. 
Dürr
9.00 Uhr Filke, Präd. Guido Dünisch
10.00 Uhr Bischofsheim, Familiengottes-
dienst + Taufsonntag, Pfr. Bohne
10.30 Uhr Sondheim, Präd. Guido Dünisch
10.30 Uhr Stetten Kindergottesdienst
10.30 Uhr Urspringen, Pfrs. Dürr
13.30 Uhr Oberwaldbehrungen, Taufe 
Caspar Stiel

Samstag, 8. November
18.00 Uhr Fladungen, Dämmerschoppen,
Lektor E. Speth

Drittl. S. d. Kirchenj., 9. November
10.00 Uhr Bischofsheim, Präd. Muck
10.00 Uhr Ostheim, Präd. Schlotthauer + 
Kindergottesdienst
10.30 Uhr Stetten, Lektor Speth
17.00 Uhr St. Martin in Unterwaldbehrun-
gen (mit Oberwaldbehrungen)
18.00 Uhr Willmars, Präd. Schlotthauer

Montag, 10. November
17.30 Uhr Urspringen, St. Martin

Dienstag, 11. November
16.30 Uhr Ostheim, St. Martin

Freitag, 14. November
17.30 Uhr Sondheim, St. Martin, Pfrin. 
Keyser

Samstag, 15. November
17.00 Uhr Stetten, St. Martin, Pfrin. Keyser

Vorletzter S.d. Kirchenj., 16. November
9.00 Uhr Oberwaldbehrungen, Pfrs. Dürr + 
Gedenken z. Volkstrauertag 
9.00 Uhr Sondheim, Pfr. Keyser + Gedenken 
z. Volkstrauertag
10.00 Uhr Bischofsheim, Pfr. Bohne
10.00 Uhr Ostheim, Pfrs. Dürr
10.30 Uhr Urspringen, Pfrs. Dürr
10.30 Uhr Stetten, Pfr. Keyser + Gedenken z. 
Volkstrauertag
10.30 Uhr Filke mit Gedenken der Verstorbe-
nen, Dekan Rasp

Buß- und Bettag, 19. November
19.00 Uhr Bischofsheim, Beichtgottesdienst, 
Pfr. Muck
19.00 Uhr Fladungen + AM, Pfrin. Keyser

Samstag, 22. November
14.00 Uhr Ostheim, Taufe Anna Münzer

Ewigkeitssonntag, 23. November 
mit Gedenken der Verstorbenen
9.15 Uhr Stetten, Pfr. Keyser
10.00 Uhr Bischofsheim, Pfr. Bohne
10.15 Uhr ökum. Gottesdienst, Pfrs. Dürr
10.30 Uhr Urspringen, Pfrs. Dürr
10.30 Uhr Sondheim. Pfr. Keyser
10.30 Uhr Willmars, Dekan Rasp
10.30 Uhr Stetten Kindergottesdienst

Samstag, 29. November
18.00 Uhr Fladungen, Dämmerschoppen, 
Lektorin Kriegler
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1. Advent, 30. November
9.00 Uhr Oberwaldbehrungen + Posaunen-
chor, Präd. Schlotthauer
9.00 Uhr Filke, Lektorin Kriegler
10.00 Uhr Bischofsheim, Familiengottes-
dienst + Taufsonntag, Pfr. Bohne
10.30 Uhr Sondheim, Lektorin Manger
17.00 Uhr Fladungen, Scheunenandacht
18.00 Uhr Ostheim, Präd. Schlotthauer

Samstag, 6. Dezember
16.30 Uhr Sondheim, Familiengottesdienst, 
Pfrin. Keyser, anschl. Adventsstündchen

2. Advent, 7. Dezember
9.00 Uhr Oberwaldbehrungen, Pfrs. Dürr
10.00 Uhr Bischofsheim, Lektor Helm + Pfr. 
Bohne
10.30 Uhr Urspringen, Team
10.30 Uhr Stetten + KiTa, Pfrin. Keyser
10.30 Uhr Willmars, Prädikantin Muck

3. Advent, 14. Dezember
9.00 Uhr Filke, Lektorin Manger
10.00 Uhr Bischofsheim, Prädikant Schroth
10.30 Uhr Sands + AM, Pfr. Keyser
10.30 Uhr Stetten Kindergottescdienst
18.00 Uhr Ostheim + Stadtkapelle, Präd. 
Schmeußer, Dämmerschoppen

Samstag, 20. Dezember
17.00 Uhr Stetten mit Veeh-Harfen, Pfr. Keyser

4. Advent, 21. Dezember
10.00 Uhr Bischofsheim + AM, Pfr. Bohne
10.30 Uhr Urspringen, Pfrs. Dürr
17.00 Uhr Oberwaldbehrungen, Musik unterm 
Weihnachtsbaum mit Posaunenchor
18.00 Uhr Ostheim, Pfrs. Dürr

Heiligabend, 24. Dezember
14.00 Uhr Bischofsheim, Ökum. Krippenfeier 
für KiTa-Kinder, Pfr. Bohne
15.00 Uhr Nordheim, Familiengottesdienst, 
Team Heinrich
15.30 Uhr Stetten, Krippenspiel, Pfrin Keyser
16.00 Uhr Bischofsheim, Familien-Christves-
per für Schulkinder, Pfr. Bohne
17.00 Uhr Ostheim, Pfrs. Dürr
17.00 Uhr Oberwaldbehrungen, Pfrs. Dürr
17.00 Uhr Sondheim, Krippenspiel, Pfrin. 
Keyser
17.00 Uhr Urspringen, Lektorin Kriegler
17.00 Uhr Willmars, Dekan Rasp
18.00 Uhr Filke, Dekan Rasp
18.00 Uhr Fladungen, Team
22.00 Uhr Ostheim, Christmette, Präd. 
Schlotthauer + Präd. Schmeußer

1. Weihnachtstag, 25. Dezember
10.00 Uhr Bischofsheim + AM, Pfr. Bohne
10.00 Uhr Oberwaldbehrungen, Team
10.30 Uhr Sondheim, Pfr. Keyser

2. Weihnachtstag, 26. Dezember
9.00 Uhr Nordheim, Pfrs. Dürr
10.00 Uhr Bischofsheim, Pfr. Muck
10.30 Uhr Urspringen, Pfrs. Dürr

1. S. n. Weihnachten, 28. Dezember
10.00 Uhr Bischofsheim, Pfr. Bohne
10.30 Uhr Fladungen, Lektorin Kriegler

Foto: GBD
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Gottesdienste...

Altjahrsabend, 31. Dezember
17.00 Uhr Bischofsheim + AM, Pfr. Bohne
17.00 Uhr Oberwaldbehrungen, J. Kriegler
18.00 Uhr Urspringen + AM, Pfrs. Dürr
18.00 Uhr Stetten, Lektor E. Speth
18.00 Uhr Filke, Lektorin Manger
18.00 Uhr Ostheim, Präd. Schmeußer

Neujahrstag, 1. Januar 2026
17.00 Uhr Bischofsheim, Präd. Muck

2. Sonntag n. d. Christfest, 4. Januar
9.00 Uhr Fladungen, Präd. Buchholz, 
anschl. Kirchencafe
9.00 Uhr Oberwaldbehrungen, Präd. 
Scharrenberg + Präd. Dünisch
10.30 Uhr Urspringen, Präd. Scharrenberg 
+ Präd. Dünisch
10.30 Uhr Sondheim, Präd. Buchholz
10.30 Uhr Willmars, Präd. Schlotthauer
 

Epiphanias, Dienstag, 6. Januar
10.00 Uhr Bischofsheim, Pfr. Muck
10.15 Uhr Ostheim, ökum. Andacht Kath. 
Kirche

1. S. n. Epiphanias, 11. Januar
10.00 Uhr Bischofsheim, Lektorin Manger
10.00 Uhr Ostheim, Präd. Schmeußer
10.30 Uhr Stetten, Pfr. Keyser
10.30 Uhr Filke, Lektorin Werner

2. S. n. Epiphanias, 18. Januar
9.00 Uhr Oberwaldbehrungen, Pfrs. Dürr
9.15 Uhr Sondheim, Lektorin Manger
10.00 Uhr Bischofsheim + AM, Pfr. Bohne
10.00 Uhr Ostheim, Präd. Schlotthauer + 
Kindergottesdienst 
10.30 Uhr Urspringen, Pfrs. Dürr
10.30 Uhr Fladungen, Lektorin Manger
10.30 Uhr Willmars, Lektorin Kriegler
10.30 Uhr Stetten Kindergottesdienst

3. S. n. Epiphanias, 25. Januar
10.00 Uhr Bischofsheim, Familiengottes-
dienst + Taufsonntag, Pfr. Bohne
10.00 Uhr Nordheim, Pfrs. Dürr
10.30 Uhr Stetten Vorstellungsgottes-
dienst der Konfirmanden, Pfrin. Keyser
10.30 Uhr Filke, Lektorin Werner
18.00 Uhr Ostheim, Pfrs. Dürr

Letzter S. n. Epiphanias, 1. Februar
9.00 Uhr Oberwaldbehrungen, Pfrs. Dürr
10.00 Uhr Bischofsheim + AM, Pfr. Bohne
10.30 Uhr Urspringen, Pfrs. Dürr
10.30 Uhr Sondheim + AM, Pfr. Keyser
10.30 Uhr Willmars, Präd. Schlotthauer
10.30 Uhr Stetten Kindergottesdienst
18.00 Uhr Fladungen + AM, Pfr. Keyser, 
anschl. Dämmerschoppen

Sexagesimä, 8. Februar
9.15 Uhr Filke, Lektor Speth
10.00 Uhr Bischofsheim, Präd. Schroth
10.00 Uhr Ostheim, Präd. Schlotthauer + 
Kindergottesdienst
10.30 Uhr Stetten, Lektor Speth
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Estomihi, 15. Februar
9.00 Uhr Oberwaldbehrungen, Pfrs. Dürr
10.00 Uhr Bischofsheim, Pfr. Bohne
10.00 Uhr Ostheim, Pfrs. Dürr
10.30 Uhr Urspringen, Pfrs. Dürr
10.30 Uhr Fladungen, Pfr. Keyser
10.30 Uhr Willmars, Präd. Scharrenberg
10.30 Uhr Stetten Kindergottesdienst
18.00 Uhr Sondheim, Pfr. Keyser

Invokavit, 22. Februar
9.15 Uhr Filke, Dekan Rasp
10.00 Uhr Bischofsheim, Familiengottes-
dienst + Taufsonntag, Pfr. Bohne
10.00 Uhr Nordheim, Pfrs. Dürr
10.30 Uhr Stetten, Dekan Rasp
18.00 Uhr Ostheim, Pfrs. Dürr

Reminiszere, 1. März 
9.00 Uhr Oberwaldbehrungen, Präd. 
Schlotthauer
9.00 Uhr Fladungen, Präd. Buchholz, an-
schl. Kirchencafe
10.00 Uhr Bischofsheim, Prädikantin Muck
10.30 Uhr Urspringen, Präd. Schlotthauer
10.30 Uhr Sondheim, Präd. Buchholz

Foto: GBD
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											          Wort der Regionalobischöfin:
Ostheimer Pfarrhausverkauf ist Win-win-Situation

Zahlreiche Menschen nehmen Anteil 
an der Diskussion um den Verkauf des 
evangelischen Pfarrhauses in Ost-
heim vor der Rhön. Es zeugt von guter 
Heimatliebe und Kirchlichkeit, dass es 
viele schade finden, dass die Kirchen-
gemeinde dieses historische Gebäude 
an die Stadt verkaufen will. Ich verste-
he deren Anliegen und bedauere auch, 
dass die Entwicklungen es mit sich 
bringen, dass das Pfarrhaus in Ostheim 
veräußert werden muss. Ich denke 
mir manchmal, dass es schöner wäre, 
wenn vieles so bliebe, wie es früher 
war. Aber so ist es nun mal nicht. 

Der bedauerliche, aber nötig werdende 
Verkauf auch von historisch bedeutsa-
men Immobilien hat seine Ursache im 
Rückgang der Gemeindegliederzahlen, 
der Kirchenbindung und der Finanzen. 
Mit dem geplanten Verkauf des Pfarr-
hauses hält sich die Kirchengemeinde 
an die Vorgabe der Landeskirche, Im-
mobilien auf den Prüfstand zu stellen 
und sich in begründeten Fällen für eine 
Veräußerung zu entscheiden. Das ist 
hier ordnungsgemäß geschehen. Alle 
bisherigen Schritte sind kirchenauf-
sichtlich genehmigt und gehen auch 
weiterhin ihren vorgesehenen Weg 
durch die Gremien.

Als Regionalbischöfin bin ich von 
mehreren Seiten auf den Pfarrhausver-
kauf angesprochen worden. Darunter 
sind auch kritische Stimmen gewesen. 

Manche sind von der Kommunikation 
der kirchlichen Seite enttäuscht. Gerne 
wären sie früher und stärker einbezo-
gen worden. Ich kann das gut nachemp-
finden. Ob und inwieweit in Ostheim 
Kommunikationsfehler gemacht worden 
sind, kann ich aber von der Ansbacher 
Warte her nicht beurteilen. Ich sehe 
nur, dass das Pfarrersehepaar Christine 
und Simon Dürr und der Kirchenvor-
stand nach bestem Wissen und Gewis-
sen entschieden haben. 

Wenn Kritikerinnen und Kritiker das 
Pfarrersehepaar mit Stelleninhabern 
von früher vergleichen und sagen, dass 
diese niemals einem Pfarrhausverkauf 
zugestimmt hätten, wird das der Sache 
nicht gerecht. Denn früher haben 
Landeskirche wie Kirchengemeinden in 
ganz anderen Strukturen und mit ganz 
anderen finanziellen Mitteln gearbeitet. 
So ist Ostheim schon jetzt keine ganze 
Pfarrstelle mehr wie noch vor einigen 
Jahren, sondern Teil der Pfarrei St. 
Michael.

Der Kirchenvorstand repräsentiert die 
Gemeinde und darf rechtlich gesehen 
Entscheidungen fällen, auch ohne alle 
Kirchenmitglieder vorher befragt zu 
haben. Das gehört zum Wesen einer re-
präsentativen Demokratie und ist auch 
in Parlamenten nicht anders. Von daher 
ist es ein begrüßenswertes Entgegen-
kommen gewesen, dass das Pfarrerse-
hepaar eine Gemeindeversammlung 
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einberufen hat, um ein größtmögliches 
Einverständnis herzustellen. Dieses ist 
zu einem Teil gelungen, und natürlich 
bleibt es das Recht andersdenkender 
Gemeindeglieder, die Entscheidungen 
des Kirchenvorstands falsch zu finden. 
Es geht nicht immer, dass bei Entschei-
dungen alle einer Meinung sind; wir 
müssen mit Spannungen und Dissens 
leben. 

Als Regionalbischöfin bin ich der 
Überzeugung, dass es eine Win-win-
Situation für alle Beteiligten ist, wenn 
die Planungen aufgehen und die Stadt 
das alte Pfarrhaus übernimmt. Dann 
bleibt es ein öffentliches Gebäude und 
weiterhin verbunden mit dem einma-
ligen Ensemble der Kirchenburg. Und 
wenn die Kirchengemeinde ein neues 

Haus gefunden hat, das besser als das 
bisherige für Büros und Versammlungs-
räume genutzt werden kann, dann ist 
das nur zu begrüßen. Die nachfolgen-
den Generationen werden weniger 
nach historischen, sondern vor allem 
nach praktischen Gesichtspunkten ent-
scheiden, ob sie Kirchengemeinderäu-
me nutzen wollen oder sich überhaupt 
in der Gemeinde engagieren.

So bitte ich nun die Gemeindeglieder 
der Kirchengemeinde Ostheim um Ver-
ständnis für die Entscheidungen und 
hoffe, dass sie der Kirchengemeinde 
weiterhin wohlgesonnen bleiben.

Gisela Bornowski, 
Regionalbischöfin im Kirchenkreis 

Ansbach-Würzburg
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Ü-60-Nachmittag 
Urspringen, Sondheim...

Das Seniorenteam lädt wieder alle 
über 60 in den Pfarrstadel Urspringen 
herzlich ein:

jeweils Mittwochs um 14.30 Uhr
• 12. November
• 10. Dezember
• 21. Januar
• 4. März

   Seniorenkreis Ostheim

Club 60 in Bischofsheim
Herzliche Einladung an alle Seniorin-
nen und Senioren ab 60 Jahren ins Ev. 
Gemeindehaus nach Bischofsheim zu 
gemütlichem Kaffeetrinken und Aus-
tausch über ein Thema.

immer Donnerstags um 14.00 Uhr:
• 3. November
• 4. Dezember
• 8. Januar
• 5. Februar

Foto: C. Dürr

Herzliche Einladung an alle Seniorinnen 
und Senioren ins ehemalige „Tanzberg-
stüberl“, jeweils Dienstags um 14 Uhr:

• 28. Oktober
• 13. November um 14.00 Uhr

Seniorennachmittag der Streutal-       
       allianz in Bastheim
• 16. Dezember mit Weihnachtsfeier
• 1. Februar ab 14.00 Uhr Senio-

renfasching der Ufos im Saal der
Erholung

Foto: S. Schmitt-Peter

DANKE...
sagen die Kirchengemeinden Stetten 
und Fladungen allen Kuchenbäckerin-
nen und Helfern in der Kaffe-Bar bei 
„Fladungen Classics“. Es war ein großer 
Erfolg und die gespendeten Kuchen 
und Torten wurden von vielen zufrie-
denen Gästen sehr gelobt. 
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Freud und LeidTAUFEN

BEERDIGUNGEN

Foto: GeP N. Neetz; GeP Wodi

TRAUUNG

Aus Datzenschutzgründen nur in der
gedruckten Ausgabe

Aus Datzenschutzgründen nur in der
gedruckten Ausgabe

Aus Datzenschutzgründen nur in der
gedruckten Ausgabe
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Herzlichen Glückwunsch
zum Geburtstag!

November

Dezember

Aus Datzenschutzgründen nur in der
gedruckten Ausgabe

Aus Datzenschutzgründen nur in der
gedruckten Ausgabe
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Herzlichen Glückwunsch
zum Geburtstag!

Januar

Foto: pixabay

   Februar

Aus Datzenschutzgründen nur in der
gedruckten Ausgabe

Aus Datzenschutzgründen nur in der
gedruckten Ausgabe
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Redaktionsschluss nächster Gemeindebrief: Freitag, 13. Februar 2026
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… und so kommen wir in Kontakt 

Beratungsdienste Marktplatz 11, 97616 Bad Neustadt 
Öffnungszeiten: Mo - Do 9:00 - 12:00 Uhr info@diakonie-nes.de 
Termine nach Vereinbarung 

Leitung Soziale Dienste und Armut 

Sabina Klüpfel  09771 63 09 7- 0 

Verwaltung 

Silke Betz 09771 63 09 7- 0 

Allgemeine Soziale Beratung 

Lothar Schulz  09771 63 09 7- 14 

Fachstelle für pflegende Angehörige 

Andrea Helm-Koch 09771 63 09 7- 13 

Schuldner- und Insolvenzberatung des Landkreises Rhön-Grabfeld 

Nicole Pankalla 09771 63 09 7- 15 

Karen-Ramona Makus  09771 63 09 7- 16 

Sybilla Schmitt-Peter  09771 63 09 7- 17 

Sozialpsychiatrischer Dienst Am Zollberg 2 - 4, 97616 Bad Neustadt 

Schöneich Teresa 09771 9 77 44 

Diakoniestation Bad Neustadt 

Hauptstraße 13, 97616 Bad Neustadt 

Pflegedienstleitung: Daniela Göllnitz  09771 63 09 96 - 0 

Tagespflege Bad Neustadt Hauptstraße 13, 97616 Bad Neustadt 

Pflegedienstleitung: Nadja Karlein 09771 63 09 96 - 5 

Diakoniestation Rhön Heimegasse 8, 97645 Ostheim 

Pflegedienstleitung: Maria Mohr 

Verwaltung: Andrea Simon  09777 91 00 - 0 

Tagespflege Rhön Heimegasse 8, 97645 Ostheim 

Pflegedienstleitung: Karina Hüller 

Verwaltung: Andrea Simon  09777 91 00 – 50 

Diakoniestation Grabfeld Milzgrundstraße 10, 97633 Aubstadt 

Pflegedienstleitung: Ilona Doser 09761 3 90 79 
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Pfarramt Bischofsheim
Pfr. Dominik Bohne
Fon 09772 / 7286
Email: dominik.bohne@elkb.de
Homepage: http://www.bischofsheim-
rhoen-evangelisch.de  
Spendenkonto Bischofsheim: 
IBAN: DE43 7935 3090 0000 0802 34 

Pfarrei St. Michael
Ostheim - Urspringen - 
Oberwaldbehrungen
Pfrin. Christine und Pfr. Simon Dürr
Fon 09774 / 85 85 734	
Büro Ostheim: Di -Fr 9 - 11.30 Uhr 
Fon 09777 / 6 61
Email:
pfarrei.st-michael-rhoen@elkb.de
Spendenkonto Ostheim: 		
IBAN: DE14 7935 3090 0000 1540 88
Spendenkonto Urspringen/Nordheim:
IBAN: DE82 7935 3090 0000 1507 30
Spendenkonto Oberwaldbehrungen:
IBAN: DE84 7935 3090 0000 1517 61

Pfarramt Sondheim / 
Stetten /  Fladungen
Pfrin. Nadine und Pfr. Paul Keyser 
freier Tag: jeweils am Samstag
Diensthandy 0151 18 45 39 80
Email: paul.keyser@elkb.de
Spendenkonto Sondheim: 	
IBAN: DE32 79069165 0000 509175
Spendenkonto Stetten:		
IBAN: DE33 79353090 0000 154328
Spendenkonto Fladungen:		
IBAN: DE57 79069165 0003 211436

Wir sind für Sie da
Pfarramt Willmars - Filke
Vakanzertretung bis 31.12.25: Dekan 
Uwe Rasp, Fon  09771 / 63 69 630
ab 01.01.26 Pfrin. Julia Mucha
Fon 0 97 61 / 64 24
email: pfarrbuero.rhoen@elkb.de
Spendenkonto Willmars:		
IBAN:DE13 7935 3090 0000 1777 74
Spendenkonto Filke:		
IBAN: DE58 7906 9165 0305 5251 10

Erwachsenenbildung
Dipl. Religionspädagoge Stefan Wurth
Fon  0160 4901372 
email: stefan.wurth@elkb.de

Gemeinsames 
Pfarramtsbüro
Jutta Kriegler • Di - Fr von 10 - 12 Uhr 
Fon  09779 / 6374  
email: pfarrbuero.rhoen@elkb.de

Kirchliche allgemeine 
Sozialarbeit (KASA)
Diakonisches Werk NES,
Dipl.Sozialpäd. (FH) Lothar Schulz
Telefon 0 97 71 / 63 097 14
Mo, Mi, Do von 9 - 12 Uhr und n. V. 

Telefonseeelsorge  
0800 111 0 111 und  0800 111 0 222

Homepage
www.obere-rhoen-evangelisch.de


